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Hausregeltraining Frühjahr 2019 
 

1. Der SR pfeift nach 40 Minuten zur Pause. Sein Fehler bemerkt der SR erst in der 
Kabine. Wie ist der weitere Fortgang? Beide Mannschaften befinden sich eben-
falls schon in den Kabinen.  
 

2. In der zweiten Hälfte stößt versehentlich erneut die Mannschaft an, die bereits in 
der ersten Hälfte den Anstoß ausgeführt hat. Nach etwa einer Minute bemerkt der 
Schiedsrichter während des laufenden Spiels seinen Fehler. Wie entscheidet der 
Schiedsrichter und was ist zu beachten?  
 

3. Aus Verärgerung über seinen eigenen Trainer verlässt der Verteidiger während 
des Spiels das Spielfeld über die Seitenlinie und stößt seinen innerhalb der 
Coaching Zone stehenden Trainer zu Boden. Entscheidungen?  
 

4. Von einem Abstoß durch den Torwart gelangt der Ball zu einem Mitspieler, der 
weit in der gegnerischen Hälfte steht. Dieser Angreifer fälscht den Ball nur gering-
fügig ab, so dass der Ball zu einem weiteren Mitspieler gelangt, der im Abseits 
steht. Dieser nimmt den Ball an und erzielt ein Tor. Wie entscheidet der SR?  
 

5. Bei einer Flanke in den Strafraum steht der zentrale Angreifer auf gleicher Höhe 
mit dem vorletzten Abwehrspieler. Sein weit abgespreizter Arm befindet sich da-
bei deutlich näher der Torlinie als der vorletzte Abwehrspieler. Er verwandelt die 
Flanke mit dem Kopf zum Torerfolg. Wie entscheidet der SR?  
 

6. In einem Spiel der KOL steht der Co-Trainer auf der anderen Seite der Trainer-
bänke und gibt den Spielern taktische Anweisungen. 
Wie hat der SR zu reagieren, wenn ihn Spieler darauf hinweisen?  
 

7. Der Torwart kann nach einem Angriff unmittelbar an der Torlinie den Ball sicher 
unter Kontrolle bringen. Der Angreifer gerät dabei seitlich des Tores knapp über 
die Torlinie. Danach kommt es zu einem Streit mit einem Auswechselspieler des 
Gegners, der sich dort aufwärmt. Der Auswechselspieler schlägt den Angreifer, 
während sich die Mannschaft des Torwarts und des Auswechselspielers mittler-
weile im Angriff befindet. Wie ist zu entscheiden?  
 



Fußballkreis Prignitz/Ruppin 

 

8. Ein Freistoß wird 17 Meter vor dem Tor zentral ausgeführt. Der Ball springt von 
der Latte zurück ins Feld zum Freistoßschützen. Dieser schießt wieder auf das 
Tor. In diesem Fall wird der Ball von einem Abwehrspieler abgefälscht und geht 
ins Toraus. Wie entscheidet der Schiedsrichter?  

9. Ein Spieler von Mannschaft A begeht ein taktisches Foul in der eigenen Hälfte ca. 
7m vor dem eigenen Strafraum. Der Gegenspieler (Mannschaft B) kann den Ball 
behaupten und erzielt aus dem Vorteil das Tor. Nach der Torerzielung rennt der 
Spieler von Mannschaft A zum Torschützen und schubst den Stürmer der Mann-
schaft B. Wie entscheidet der SR?  

10. Einem Abwehrspieler gelingt es, einen auf das Tor geschossenen Ball als „letzten 
Mann“ durch einen sauberen Fußeinsatz abzuwehren. Er spielt dabei den Ball zu 
einem Stürmer, der beim Schuss im Abseits stand. Muss der Schiedsrichter ein-
greifen?  

1. Ja, indirekter Freistoß  

2. Ja, direkter Freistoß  

3. Nein alles korrekt weiterlaufen lassen  

11. Bei einem indirekten Freistoß für die verteidigende Mannschaft auf Höhe der 
Strafstoßmarke wird der Schiedsrichter im Strafraum vom Ball getroffen und der 
Ball rollt am Torwart vorbei ins Tor. Entscheidung?  

1. Tor – der Schiedsrichter ist Luft  

2. Wiederholung Freistoß  

3. Abstoß  

4. Eckball  

12. Bei einem direkten Freistoß, 22 Meter vor dem Tor, haken sich die Spieler in der 
Mauer innerhalb des Strafraumes mit den Armen absichtlich ein. Einem dieser 
Spieler wird der Ball gegen die Hand geschossen. Entscheidung?  

1. Weiterspielen  

2. Strafstoß  

3. Strafstoß mit Gelb  

4. Indirekter Freistoß für angreifende Mannschaft 
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13. Wie oft darf bei einem Spiel der B-Junioren gewechselt werden?  

1. 3  

2. 4  

3. 5  

14. Während des Elfmeterschießens begehen sowohl Torwart als auch Schütze zeit-
gleich ein Vergehen und der Ball geht ins Tor. Was nun?  

1. Tor, nächster Schütze  

2. Wiederholung, Verwarnung Schütze und TW  

3. Tor zählt nicht und wird als verschossen erfasst, GK Schütze  

15. Bevor der Ball bei der Strafstoß-Ausführung durch den Schützen gespielt wird, 
läuft ein Verteidiger in den Strafraum. Der Ball wird vom Torwart abgewehrt und 
prallt in die Richtung des Strafstoß-Schützen. Bevor dieser den Ball völlig unge-
hindert und aus zentraler Position auf das Tor schießen kann, wird er von dem 
Verteidiger, der zu früh in den Strafraum gelaufen ist, durch ein ballorientiertes 
Beinstellen zu Fall gebracht. Er kann dadurch den Torschuss nicht ausführen und 
der Ball kullert über die Seitenlinie. Wie ist zu entscheiden?  

1. Weiterspielen  

2. Strafstoß wegen Foulspiels, GK  

3. Wiederholung Strafstoß, RK  

4. GK, Einwurf  

 

Abgabe bis zum 10.04. 

Kreisoberliga: kuligowski@fk-prignitz-ruppin.de 

Kreisliga:  path@fk-prignitz-ruppin.de 

Sonstige:  kaehne@fk-prignitz-ruppin.de 


